
Diese heißen Tage
haben nnsere Preise tüchtig zusammengeschmolzen

Glaswaare
war noch niemal» in der Geschichte unsere« Laden« so billig al« wie zur gegen-

wärtigen Zeit. Verfolgt diese Angaben:

Hübsche Sets,
zu 2«, und AN Cents.

Tisch GlaSwaare, Sellerie Trah«, Käse Teller, Oliven Behälter, Rahm
Töpfchen, Beeren Teller und alle« in dieser Linie zum Tisch Gebrauch, 4 und
VentS.

Wirthschafts Waaren.
Unsere Auswahl übertrifft alle anderen in Qualität und Billigkeit. Cham»

pagner, Claret, Wein, Cocktail, heißer Schnap«, Schnaps, Bier, Soda und alle
Sorten von Gläsern

das Dutzend 48 Cents, »nd auswärts.

Neuer Laden,

John H. Ladwig. Lackawanna Avenne.

Güdseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
jkevstone

Cracker- ° Cakes-
B ä ck e r e t.

«o. »4Ä. »4S und »47 Brook Straße,
gegenüber der Knopf. Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Gntheinz, Weisser äe Ärayer,

Deutsche Metzger,
StS « ssu tledar »veoue.

Beste. gl-isch si, zum dillig.

Die

HAl.NoVinson
Bierbrauerei,

Ecke Eed-r «»e. nnd Alder St.,

Wirthen besten«.

Jakob Geiger, jr.
817 Eedar Avenue.

Geiger'S ?Punih" (l(> Cent«) und
?Solid (S Ernt«),

Henry Arinbrnst,
Fleischwaaren-Geschäft,

Eedar Ave..
Eck« Willow Straße.

Gebrüder Schneider,
Vlumber« und Metall - Arbeiter,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «eschästSbücher-Fabnkant,
Stl Teutre Straße.

Fred. F. Lindner,

hat sitzt selbstftSndig «in« «ist« »laffl
««» Auche« -^Bäckerei

»I > X»« <t lzAus-IKN

Stadt und Connty.

Liebling der Hausfrauen
Pillsbury's Best ?verkauft bei Edward
Siebecker, SSV Lacka. Ave.

Seit Montag kostet die Scranton
Trulh blo« 1 Cent die Nummer, L Cent«
die Woche.

Die jährliche Excursion des Scran-
ton Liederkranz findet am IK. August
statt und zwar nach Lake Lodore.

Im Monat Juni wurden in Lacka-
wanna Counlh 183 Heirathsscheine au«,
gestellt, also traten 356 Personen in den
Ehestand.

Der Baufond für das neue D. M.
C. A. Gebäude beträgt jetzt »188,000,
somit fehlen nur noch »l!i,000 und diese
Summe ist in Sicht,

Um eine Verlheilung der Hinter,
laffenschaft seine« Vaters zu erzwingen,
hat Buchbinder Jakob Lötz gegen die an-
deren Erben ein Equilhverfahren einlei-
ten lassen.

Im ganzen wurden LS Todesfälle
und neu Fälle von ansteckenden Krank-
heilen letzte Woche der Gesundheit«.
Behörde angemeldet, letzterer Zahl die
niedrigste seit einem Jahre.

Die kürzlichen Aushebungen von
unordentlichen Häusern und deS Mayor'S
Warnung, daß sie geschloffen bleiben sol.
len, hat jetzt zur Folge, daß viele der
Halter derselben die Stadt Verlaffen.

Jamei Harringlon, ein Angestellter
der Central Penn. Telephon Companie,
erhielt am Freitag zu Lake Ariel, als er
Psostenlöcher grub, durch die vorzeitige
Explosion einer Dhnamilpatrone beide
Augen ausgeblasen.

Wm. Warner von Ml. Pocono,
der schon vor mehreren Jahren ein In-sasse Hillside Heim« war, wurde am

machen d. h. ein mil kleinen Buden »er-
sehener Raum, wo verschiedenes zum
Verkauf angeboten wird.

Der Fall des Advokaten John T,
Martin gegen D. ck H. Companie,
gegen welche er einen Wahlspruch für
t^s, SSV Entschädigung erlangte, ist güt-

init der sich Martin abfinden ließ.
I. I. Brennen, dessen Kutsche vor

einigen Wochen an Providence Noad von

wodurch er Ver-
letzungen erlitt, hat am Freitag gegen
die Scranton Traction eine Entschädig.
ungSklage für »S.AXI eintragen lassen.

Etwa II Uhr am Donnerstag Vor-
mittag

Palrick Muldoon, überlebendes
Milglied der Firma Muldoon ck Bowie,
welche die Fundamente der Roaring

stellten, hat am Donnerstag gegen die
Stadt eine Klage für »L.IXXZ anstrengen
lassen, welche Summe für angebliche Ex-
wird nicht bestritten, aber um feine In-
tereffen zu wahren, ließ Muldoon die

Klage einreichen.
Cooper ck Companie'S Laden zu

Elmhurst. der erst einige Tage zuvor von

ste«« der Stadlgarde Gesellschaft am

Alles ist an der Baustelle, Ecke Adam-
Avenue und MyrtleStraße, bereit« »er-

milden Ausgrabungen begonnen werden
kann. Die Angebote müssen bi« zum
!iS. Juli eingereicht sein.

Das neue städtische Adreßbuch hat
sein Erscheinen gemacht und wird gegen-
wärtig an die Unterschreiber für dasselbe
abgeliefert.

Herr Joseph A. Wagner, ein me-
dizinischer Student der Universität von
Pennsylvanien zu Philadelphia, befindet
sich gegenwärtig hier zum Besuche und
weilt al« Gast bei seinem Bruder, Pros.
John U. Wagner an Nord Irving Ave-
nue.

Dai Ertrinken zweier junger Kna»
ben im Damm der Stahl Kompanie,
oberhalb ihrer Blast Furnace, letzte
Woche, hat wieder da« Projekt in Anreg.
ung gebracht, daß die Stadt einen
Zchwimmplatz herrichte, der unter der
Aufsicht ein-'s tüchtigen und bezahlten
Lehrer« stehen soll. Die Idee ist gut
und wenn ausgeführt, würde sie manches
junge Leben vor dem Ertrinken bewah»
ren, aber das dazu nöthige Geld; es
herrscht ja beständig Ebbe in der Stadt»
t-sse.

Den geheimen Kneipen soll jetzt
der Garaus gemacht werden und die
Men'« Union will dazu sehen, daß jeder
derartige Platz im County in kurzer Zeit
geschlossen ist. Agent Robert Wilson
und seine Assistenten hallen bis zum
Montag in 44 Fällen Beweismalerial
gesammelt und der Rechlsbeistand der
Union erklärte, daß jeden Tag mehrere
Verhaftungen stallfinden würden, b>«
alle verhaftet sind und unler Bürgschaft
stehen. Am Montag wurden Kate Mal-
loy von Capouse Avenue und Peter Naß
von West Lackawanna Avenue arretirt
und unler Bürgschaft g-stellt.

Da« Hoch, und Trainir.Schul Co.
mile der Schul-Behörde beschloß in einer

und nur die Stelle von Frl. M. Gregg.
die resignirte, durch Prof. Wm. Schimpfs
zu besetzen. Herr Schimpfs war bisher
Äehülsslehrer unler Frl. Gttgg in

Schimpff'« bisherige Stellung erhalten.
Am Sonntag Nacht etwa jlv

Uhr, als die Ivjährige Töchter der Fa.

halten und hinter die Eck W. V.Bahn»

sen der E. ck W-B. Bahn gelegen, ge.

Der Verlust wird aus »25,000 geschätzt,

zu.
D stll

ck Fitzgerald an Linden Straße, um ein

bestohlen hatte, sowie, daß Louis Will,
der einen Lunchwagen an Spruce Str.,

betreibt, ihm die gestohlenen Waaren

unler

liehen Aufenthalt nach Deutschland.

Everharl Falle haben ersterem »I,<XX)

dete.

W- Eisenbahn, das sich bei Henrhville,
elwa 12 Meilen dicSseil« von Strouds-

die von G. V- ck und P, I.

verlheill sich wie folgt: John Jermyn
»SiZ.voo, Mercerau ck Connell,
C. I- Weiche!, »I6,tXX>, LouiS Bernard
jun? »K.OOO, P. I. McCrea, »12.000,
G. V- Miliar ck Co.. »2.000, Miether
der Osficen, »10,000. Die Entstehung
des Brandes ist in Dunkel gehüllt.

Der Bettler als Gläubige».

Für den sprichwörtlichen Stolz de»
Spaniers liefert ein Geschichtchen, das
augenblicklich in ausländischen Blättern
die Runde macht, einen lustigen Be-
weis. Ein alter Bettler, der seit langen
Jahren Tag für Zag aus einer bestimm-
ten Stufe am Eingang einer bestimm-

der überall herrschenden Jnsluenz/und
mußte zwei Wochen hindurch das Bett
hüten. Sobald er sich genügend erholt

Seiner Gewohnheit gemäß er beim
Hinausschreiten der Stufen die 10 Cen-
tesimos in den Hut des Bettlers fallen
und wollte weiter gehen. Da hielt ihn
der Alte am Ueberrock fest und sagte
höflich, aber mit Nachdruck: .Ver-
zeihung,

Bettler. »Sie pflegten mir täglich 10
Eenteslmos zu aeben, nicht wahr? Jetzt
sind Sie 14 Zage lang gar nicht ge-

nicht schuldig bleibt, wenn man ab»

Mann, ist dort vor Richter Baker der

Afrikanischer Kriegsschauplatz.
Buren unter DeViller«

strecken die Waffen.
Da« KriegSamt hat folgende Depesche

von Lord Robert« empfangen: ?Pre-
toria, 26. Juni. Sir Charle« Warren
meldet, daß die Rebellion in der Kapco.
lvnie nördlich vom Oranjefluß vorüber
ist. Die letzte ansehnlich« Rebellenschaar

am SV. Juni. Sie bestand au« SSV
Mann mil 289 Pferden, 18 Wagen, Skv
Gewehren und !3,(XX) Runden Patronen.
Gen. Baden-Powell berichtet, daß die
Pacisication de« Distrikt« Ruftenburg ei-
nen befriedigenden Forlgang nimmt."

phen nehmen. Commandant Dewet
marschirt mil 3<Z(X> Mann und drei Ge-
schützen im Freistaate in nördlicher Rich-

Im Ganzen sind den Briten 12.00t> Ge»

gen erfolglo«.

Lord Robert« hat Bulletin« über zwei

tigleit zurückgeschlagen. Baden Powell

letzten Tage sind allein 4000 Gewchre

Tagen 113 Mann.

Boha« Brigade mil einer Abtheilung de«
Feindes in Aklion. Unsere Verluste
waren zwei Offiziere gelödlet, vier

Feldlazarethen gelegen haben. Er sagt,
Opfer des Neivenfiebers hallen im Re>

daß Nachrichten aus dem Transvaal zu-

schanzen.
Ein Bericht des ?Berliner Tageblatt",

st-dt, Wrangele, Ponliu«. Frhr. von

in Peking, Frhr. von Kettler, bestätigt. !

F. D. Williams und Bro.»
SAY Lackawauua Ave.

Unsere Linie von Kinderkntscben nnd (Yo-SartS

zum schlafen und mit festen Rücken, mit oder ohne Polflerei, wird al« die größte
und vollständigste in ser Stadt anerkannt und Käufer erhalten ebenfall« die
sicherung, daß die Preise recht sind.

Fahrräder von verschiedenen Fabrikaten
und den neuesten und verbesserten Modellen, die besten für da« geringste Geld, sind
mit un« eine Spezialität und wir hallen eine vollständige Linie derselben an Hand.
Unsere Preise werden Sie überraschen, da wir mit einer Herabsetzung von den Ka,
talogpreisen verkaufen.

Znckerwaaren nnd <sns-<?rea,n

im Groß- und Kleinverkauf. Da» reinst- und beste welche« fabrizirt wird. Ver-
gißt nicht uns zu besuchen, wenn Ihr elwa« in unserer Linie nölhig habt, da wir
niemal» verfehlen, im Preise sowie der Qualität vollständige Zufriedenheit zu geben.

Entsetzliche »ataftrophe in Hvbo-
»eri.

Wächter um vier Uhr Nachmittag« ent

?Main". An ?Kaiser Wilhelm der

auf wenigsten« »lo,oot>,o<>o, der

Handell. Da» Schiff glich einem Ho-
spital.

GroAfeuer iu PittSburg.

Todte. Die am schwersten Verlchlen
sind! Capl. Robert Edward. Peter
Tanllinger, Geo. Slagl«, Timolhy

Em neuer bayerischer Flaggenerlab
r zeigt, daß die an dem Zwischenfall in

, Würzburg, wo am Kaiser« Geburt«tag die
- auf dem Bahnhose gehißle Flagge wieder
- eingezogen wurde, geübte Kritik in Mün.

> »in aus fruchtbaren Boden gefallen ist.
- Künftig sollen nicht nur all- Stoal«ge>
- bäude am Geburtstage de« Kaiser« flag.r gen, sondern auch alle Grenzbahnhöfe

, wie in Hos. Aschaffenburg, Lindau, Pas.
> sau u. s, w , am Geburt«- und NamenS-
> tage der Herrscher de« beireffenden Nach,r baistaale«.

e Schlachtschiff.Oregon' aufgefah-
d ren.

ES wird gemeldet, daß daSVer. Staa»
' ten Schlachtschiff an der In»
' Meilen nördlich von Tlchifu auf den

. Grund gefahren und daß ein Dampfer
' der indo-chinesischen Dampfschifffahrt«.

Gesellschaft zu seinem Beikande abgese»
° gelt ist. Eine eingetroffene Depesche

b sagt, daß alle an Bord de« Schlacht.
' schiffe« ?Oregon", welches aus einem
' Fellen im Gols von Peischili festsitzt, in

Sicherheit sind und daß schwache Aui»
sich> vorliegt, das Schiff wieder flott

Da« fehlte noch !

b Unter den Jdaho'er Freiwilligen,
Nie!che von Inseln zu»

stillet worden. Wie ina? hört liegen
t vier hochviidachlige Fälle vor. und einer
! derselben ist bereits als Leprose bestimmt
' sestgrstelll; der Belr-ffende. der Sohn
' eines bekannten ist

jetzi im Gebirge unweit de« Woodfluffe«üolirt, und lein Gesicht sieht bereit«
grauenhaft au«.

' Trinket uicht Si«kat»e« Wasser.
EiSkalleS Waffer ist nicht so gut al»

, wie geeiste« Wasser d, h, EiSg-Illhltei
5 Wasser ohne Berührung mit Ti«. Je
5 weniger von beiden, desto Keffer. E« ist

eine sehr gute Angewohnheit. Waffer zu
, trinken viel vor dem Schlafengehen
> und ebenfalls sosort morgen«, E« reinigt
> bai und ist ein gute« Absührmil-

l .

«tadtratb.

AIS dieser Zweig am obige,? Abend
zur Erledigung der Ordinanz schritt,
welche »500 zur Reparatur der Abington

l Landstraße bewilligen soll, gab e« eine

I einstündige Debatte über die Frage und

> sernten sich schnell genug Mitglieder, um
i da« Quorum zu brechen und Vertagung
i mußte dann statlfindtn.

Vorher wurden noch folgend« Geschäfte
, erledig,: Die Resignation de« E. M.Tewksbury von der 9. Ward ward ange»

! nomine» und eine SpezialWahl für feinen
! für den 1». Juli sestgefetzt.

elellrische Lichter, für welche
» aus der Bilanz für diesen Zweck von letz-
> lem Jahre genommen werden soll. Z>.

zelmann-Den Stadtanwalt anweisend,
> einen Appell in dem Falle von Philip

Garber zurückzuziehen. V. Morrit-
Für Uebertragung von »200 für Miethe

> eine« neuen Station«hause« im Nord-
ende. Zizelmann brachte eine Ordinanz
vor zur Jnstallirung de« Gamewell
Hülf«»Feueralarm System«.

Sladlcontrolleur Howell reichte seinen
Bericht ein, der zeigt, daß nach der ver-
anschlagten Abschätzung, exklusive der für
Okkupation, die Stadt nur noch zwei
Prozent innerhalb der Schuldgrenzen
steht. Er bemerkt auch, daß die speziellen
Stadtconto«, welche Differenzen zeigen,
die Jahre lang zurückgehen, nicht von
ihm ausgeglichen werden können, da« e«
seinen Angestellten an der Zeit fehlt, die«
zu thun, doch sollte eigen« zu dem Zwecke
eine Vtrwilligunzgemacht wercen. Die
Besammtschuld der Stadt beträgt »725,.
BK2.S», die Hülsiquellen ergeben die

Neue Anjeigeu.
An

duy>, I!s>,unrl, lam -« PI o^r^Ma'or"
Zur Beachtung.

schaji, No. üi» iledar A«nu«. am Miinooch,
den I». OuU tW», ««» 7 d>- » Ildr Ad-Nd«.

Z6.2 H. K. Ziegler, S«k«tar,

8


